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Mehr als 700 Räder mit und ohne Elektromotor stehen im Fachgeschäft von Martina
und Roland Schmieg bereit. Foto:Archiv/Dilchert

Apropos Tuning: Ausdrücklich
warnt der Fahrradexperte davor,
selbst Hand ans Pedelec zu legen.
Wer sein Elektrofahrrad durch tech-
nische Manipulationen schneller als
die erlaubten 25 km/h werden lässt,
der fährt gefährlich, sagt Roland
Schmieg: „Wir haben schon etliche
Leute hier gehabt, die von der Poli-
zei kontrolliert wurden.“ Der Rück-
bau wird in der Werkstatt erledigt –
aber vielleicht wäre es besser gewe-
sen, sich gleich bei der Auswahl des
passenden Fahrrades im Fachge-
schäft kompetent beraten zu lassen.

INFO Kontakt
Rolands Zweiradladen im Gewerbege-
biet am Neckar,Bad Friedrichshall,
Bergrat-Bilfinger-Straße 7/1,
Telefon 07136 21886,
Internet: www.rolandszweiradladen.de

way, Merida oder Centurion bei Pro-
befahrten testen. Mit dem Modular-
system von Campus lässt sich sogar
ein individueller Drahtesel zusam-
menstellen.

Wartung Jedes verkaufte Rad
kommt erst einmal in die Werkstatt:
Die Experten fürs Feintuning stel-
len das Velo perfekt auf den Käufer
ein. Selbstverständlich kümmern
sie sich auch noch Jahre nach dem
Kauf um Wartung und Inspektionen
– wer je erlebt hat, wie schwierig es
sein kann, eine kompetente Werk-
statt zu finden, die noch Kapazitäten
frei hat, wird das zu schätzen wis-
sen. Dafür gibt es demnächst den
Service-Pass: Er garantiert Kunden
von Rolands Zweiradladen im Fall
des Falles eine schnelle und günsti-
ge Reparatur.

Von unserer Redakteurin
Renate Dilchert

Schon mal neidvoll einem Pedelec
hinterhergeschaut? Wer unverbind-
lich testen will, was den Reiz eines
Fahrrads mit Elektroantrieb aus-
macht, oder wer etwas Neues sucht,
der sollte am verkaufsoffenen Sonn-
tag, 13. Oktober, 13 bis 18 Uhr, in
Rolands Zweiradladen im Bad Fried-
richshaller Gewerbegebiet am Ne-
ckar vorbeikommen. Das lohnt sich
mehrfach: Denn neben Kürbisle-
ckereien und Schaschlik zur Stär-
kung gibt es zum Saisonabschluss
zahlreiche 2019er Modelle zu stark
reduzierten Preisen und mit dem
kompetenten Service eines etablier-
ten Fachgeschäfts – auch lange nach
dem Kauf.

„Wir wollen Platz schaffen für die
neuen Modelle“, erklärt Roland
Schmieg, der gemeinsam mit seiner
Frau Martina seit mehr als 25 Jahren
seinen Zweiradladen führt. Auch ihr
Sohn Lukas ist schon in den Famili-
enbetrieb eingestiegen, dessen
Grundsatz lautet: „Wir verkaufen
lieber gar kein Rad als ein falsches.“

Die Auswahl ist riesig. Mehr als
700 Markenfahrräder, mit und ohne
Elektromotor, vom Tiefeinsteiger
über Mountainbikes bis zur Stra-
ßenmaschine, stehen in Rolands
Zweiradladen bereit. „Bei uns gibt
es für jedes Alter und jede Zielgrup-
pe das passende Fahrrad“, sagt
Schmieg.

Beratung Pedelecs werden ver-
stärkt nachgefragt, doch nicht jedes
Modell eignet sich für jeden Zweck.
Rahmen, Schaltung, Federung,
Bremsen, Motor – alles muss pas-
sen. „Beratung“, weiß der Fach-
mann, „ist deshalb das A und O.“ Die
Unterschiede lassen sich vor Ort er-
fahren, denn natürlich können Inte-
ressenten die verschiedenen Model-
le von Herstellern wie Haibike, Con-

Schnäppchen zum Saisonschluss
Rabatte auf 2019er Modelle beim verkaufsoffenen Sonntag am 13.Oktober
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Verdiente Kameraden geehrt
Kameradschaftsabend der Freiwilligen Feuerwehr

B is Ende September rückten
die Frauen und Männer der
Freiwilligen Feuerwehr Bad

Friedrichshall bereits 209 Mal aus,
hinzu kommen die wöchentlichen
Übungen. Für diesen enormen Ein-
satz dankte Bürgermeister Timo
Frey der Wehr beim Kamerad-
schaftsabend auch im Namen der
Stadtverwaltung und des Gemein-
derats.

Frey stellte fest, dass Einsätze
nur optimal durchgeführt werden
können, wenn die Kameraden gut
ausgebildet und ausgerüstet seien,
weswegen eine mittelfristige Fi-

nanzplanung von einer Million Euro
im städtischen Haushalt stehe, bei-
spielsweise für die Ausrückwache
Süd. Positiv seien die rückläufigen
Fehlalarmierungen, auf der ande-
ren Seite stünden aber immer kom-
plexere Aufgaben im Brandschutz-
bereich und das Phänomen der An-
griffe auf Rettungskräfte. Ausdrück-
lich lobte Frey die Jugendarbeit der
Freiwilligen Feuerwehr Bad Fried-
richshall.

Gut gerüstet Kommandant Marcel
Vogt dankte allen Kameradinnen
und Kameraden für ihren Einsatz.

Er betonte, dass man sich im Falle
eines Falles auch persönlich immer
auf seine Kameraden verlassen
könne. Die Feuerwehr Bad Fried-
richshall sei eine schlagkräftige und
einsatzbereite Truppe, gut ausgebil-
det und gerüstet für zukünftige Auf-
gaben.

Engagement Im Mittelpunkt des
Kameradschaftsabends standen die
Ehrungen verdienter Feuerwehr-
männer für ihr langjähriges Engage-
ment. Zusammen mit Bürgermeis-
ter Frey führte Marcel Vogt die Eh-
rungen für den aktiven Dienst in der

Feuerwehr durch. Diese Ehrungen
sind eine hohe Auszeichnung, die
mit einer Verdiensturkunde des In-
nenministers verliehen werden.

Auszeichnungen 15 Jahre aktiver
Dienst (Feuerwehr-Ehrenzeichen
in Bronze): Hauptfeuerwehrmann
Marcel Bauer. 25 Jahre (Feuer-
wehr-Ehrenzeichen in Silber):
Oberbrandmeister Markus Römme-
le. 40 Jahre (Feuerwehr-Ehrenzei-
chen in Gold): Brandmeister Peter
Rück, Oberbrandmeister Martin
Roller, Hauptbrandmeister Her-
mann Gurt. sta

Ehrungen bei der Freiwilligen Feuerwehr: Bürgermeister Timo Frey (v.l.), Peter Rück, Hermann Gurt, Markus Römmele, Marcel Bauer, Martin Roller, Kommandant Marcel
Vogt, Abteilungskommandant Elmar Schell, der stellvertretende Gesamtkommandant Marco Semen und Jens Klärle, Abteilungskommandant Untergriesheim. Foto: privat

Baby- und Kinderbasar
HAGENBACH Einkaufen muss nicht
teuer sein und so sind Kinderbasare
immer eine Fundgrube an Kinder-
bedarf. Der Waldkindergarten lädt
am Samstag, 12. Oktober, von 14 bis
16 Uhr zum Basar in die Seetalhalle
nach Hagenbach, Ohrnberger Stra-
ße, ein. Außerdem gibt es einen Kin-
derflohmarkt, Kaffee und Kuchen.

Spatenstich
SEBASTIANSKIRCHE Nach vielen klei-
nen und großen Einzelspenden von
Gemeindegliedern und heimatver-
bundenen Bürgerinnen und Bür-
gern kann die Evangelische Kir-
chengemeinde Kochendorf in die-
sem Herbst die Neugestaltung des
Kirchgartens an der Südseite der
Sebastianskirche umsetzen. Zum
Beginn der Arbeiten findet am Sonn-
tag, 13.Oktober, um 10.30 Uhr im
Anschluss an den Gottesdienst eine
kleine Feier direkt auf dem Grund-
stück statt. Alle interessierten Ge-
meindeglieder und Bürgerinnen
und Bürger sind dazu eingeladen.

Musikerbesen 1
UNTERGRIESHEIM Traditionell im
Herbst, von Mittwoch bis Sonntag,
16. bis 20. Oktober, veranstaltet der
Musikverein Untergriesheim sei-
nen Musikerbesen. Der Alte Bahn-
hof wird zur Besenwirtschaft. Ange-
boten werden typische Speisen, da-
runter der beliebte MVU-Teller mit
Bratwurst, Salzfleisch, Maultaschen
und Kartoffelsalat. Täglich ab 17
Uhr, Sonntag ab 10.30 Uhr. Am
Sonntag gibt es auch Kaffee und Ku-
chen. Besucher können sich auf ge-
nussvolle Stunden in Untergries-

heim freuen.

Musikerbesen 2
HAGENBACH Von Freitag bis Sonn-
tag, 18. bis 20. Oktober, findet der
Musikerbesen des Musikvereins
Bad Friedrichshall im Fortissimo in
Hagenbach, Ohrnberger Straße,
statt. Auch in diesem Jahr werden
Besucher mit einer breiten Palette
an leckeren Besenspezialitäten und
ausgewählten Weinen verwöhnt.
Beginn 17 Uhr, Sonntag ab 11 Uhr
mit Kaffee und Kuchen.

Duo Aurezwicker
MUNDARTKABARETT Vor mehr als
zehn Jahren haben sich die schwäbi-
schen Barden Reinhold Hittinger
und Helmut Eberhard Pfitzer zum
Duo „Aurezwicker“ (Ohrenzwi-
cker) formiert. Jeder für sich ist eine
bekannte Größe auf den Kleinkunst-
bühnen im Ländle. Ihr gemeinsa-
mes Programm mit Text und Ge-
sang zeigen sie am Samstag, 26. Ok-
tober, 19.30 Uhr, im Grecken-
schloss. Karten für zehn Euro bei Jo-
chen Betz, Telefon 07136 9916384
(Schwäbischer Albverein), oder im
Rathaus bei Anja Stradinger.

Gesundheitstage
BAD FRIEDRICHSHALL Am Samstag
19. Oktober, 15 bis 20 Uhr, und Sonn-
tag, 20. Oktober, 11 bis 18 Uhr, prä-
sentieren zahlreiche Anbieter Ange-
bote rund ums Wohlbefinden und
die Gesundheit in der Seetalhalle.
Auch viele interessante Vorträge
stehen auf dem Programm. Der Ein-
tritt kostet drei Euro. Das ausführli-
che Programm und den Hallenplan
gibt es im Internet unter www.ge-
sundheitstage-bfh.de. sta

Termine
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